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Zielgruppengerechte Kommunikation mit 
verschiedenen Anspruchsgruppen 

Kurzbeschreibung  

Wenn Sie mit Mitarbeitenden im Unternehmen oder externen Anspruchsgruppen wie Lieferanten oder 
Kunden kommunizieren, ist es wichtig, sich vorab Gedanken darüber zu machen, wie sie diese 
ansprechen. Denn oftmals scheitern gute Ideen und Initiativen daran, dass unklar ist, welche Personen 
einzubeziehen sind, welche Aufgabe sie übernehmen sollen oder warum etwas umgesetzt werden soll. 
Damit Sie Ihre Ideen und Initiativen erfolgreich umsetzen können, benötigen Sie Wissen zu den 
besonderen Merkmalen und der Zusammensetzung Ihrer Anspruchsgruppen. Mit diesem Wissen 
können Sie fundiert entscheiden, wie Sie diese am besten einbeziehen und entsprechend adäquate 
bzw. zielgruppengerechte Kommunikationsformate und -kanäle erarbeiten oder anpassen. 

 

Inhalte auf einen Blick 

Ziel Gestaltung adäquater Kommunikationsformate und -kanäle für die verschiedenen 
Anspruchsgruppen und Ziele Ihres Unternehmens 

Zielgruppe 
Interne und externe Anspruchsgruppen Ihres Unternehmens (z.B. Mitarbeitende, 
Lieferanten, Investoren) 

Zuständigkeit Nachhaltigkeitsabteilung, Kommunikationsabteilung, Personal, Einkauf, ggf. andere 

Umsetzungs-
schritte 

1. Identifizieren Sie Ihre Anspruchsgruppen 
2. Ermitteln Sie die wesentlichen Merkmale der verschiedenen Anspruchsgruppen  
3. Erarbeiten Sie passende Kommunikationsformate und -kanäle 

Erfolgs-
faktoren 

• Adäquate Charakterisierung der Anspruchsgruppen 
• Kooperation mit den relevanten Abteilungen im Unternehmen und Partnern 
• Gestaltung eines partizipativen und kontinuierlichen Prozesses  

Heraus-
forderungen 

• Verschiedene Organisationskulturen  
• Unklare oder unterschiedliche Erwartungen/Skepsis oder mangelndes Interesse 
• Transparenz vereinbaren zu Geschäftsgeheimnissen / internen Informationen 

Umsetzung der Maßnahme Schritt für Schritt 

1. Identifizieren Sie Ihre Anspruchsgruppen 

Als Anspruchsgruppen zählen Personen oder Gruppen, die die Tätigkeit Ihres Unternehmens 
beeinflussen oder von diesen beeinflusst werden können. Beispiele von Anspruchsgruppen bzw. von 
potenziellen Betroffenen sind etwa Führungskräfte und Fachkräfte des Unternehmens, 
MitarbeitervertreterInnen, Lieferanten, lokale Gemeinschaften, NGOs, Wirtschaftsverbände etc. 
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Leitfragen zur Identifikation von Anspruchsgruppen 

ü Welche Berufsgruppen oder Abteilungen gibt es innerhalb des Unternehmens?  

ü Vertreten diese Berufsgruppen oder Abteilungen ähnliche Interessen, sodass sie 
zusammen betrachtet werden können? 

ü Wer sind Ihre Geschäftspartner? 

ü Welche externen Personen oder Personengruppen sind von ihrer Geschäftstätigkeit 
entlang der gesamten Wertschöpfungskette betroffen?  

ü Sind diese Personen in Initiativen organsiert?  

ü Werden diese Personen von bestimmten Organisationen vertreten? 

 

2. Ermitteln Sie die wesentlichen Merkmale der verschiedenen 
Anspruchsgruppen 

Die Anspruchsgruppen weisen verschiedene relevante Merkmale auf, die für die Entwicklung einer 
zielgruppengerechten Kommunikation sind. Relevant Merkmale sind etwa die Sprache und kultureller 
Hintergrund oder das Bildungsniveau. Beispielsweise sollten sie nicht die gleiche Sprache und Kanäle 
für die Kommunikation mit den Fachkräften in Deutschland und für die Kommunikation mit den lokalen 
Gemeinschaften im außereuropäischen Ausland. Im folgende finden Sie relevante Merkmale von 
Anspruchsgruppen im Hinblick auf eine zielgruppengerechte Kommunikation. 

Abbildung: Merkmale der verschiedenen Anspruchsgruppen 
 

 
 
Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an: 
Leitfaden | Deutsches Global Compact Netzwerk | 2014 | Stakeholderbeteiligung bei der Erfüllung der menschenrechtlichen 
Sorgfaltspflicht | S. 19-20 | Hier klicken. 

3. Erarbeiten Sie passende Kommunikationsformate und -kanäle für die 
unterschiedlichen Anspruchsgruppen 

Auf Grundlage der identifizierten Merkmale sollten Sie Sprache und Formulierung in der Kommunikation 
mit den verschiedenen Anspruchsgruppen anpassen. Beispielsweise sind nicht alle Anspruchsgruppen 
gleichermaßen mit technischen, juristischen oder menschenrechtlichen Fachbegriffen vertraut. 

Wenn Sie zielgruppengerechte Kommunikationskanäle auswählen, sollten Sie zudem auf die 
Bedürfnisse, Gewohnheiten und Präferenzen der jeweiligen Anspruchsgruppe achten. Im Laufe der Zeit 

https://www.globalcompact.de/wAssets/docs/Menschenrechte/Publikationen/stakeholderbeteiligung_bei_der_erfuellung_der_menschenrechtlichen_sorgfaltspflicht.pdf
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können sich diese jedoch ändern. Holen Sie daher Rückmeldungen der Anspruchsgruppen in 
regelmäßigen Abständen ein. So können Sie erfahren, ob sie mit den ausgewählten 
Kommunikationsformaten zufrieden sind oder ob sie diese ggf. anpassen müssen. 

 

Abbildung: Beispiele von Kommunikationsformaten mit Anspruchsgruppen 

 
 

 

Quellen: Eigene Darstellung in Anlehnung an: 
Leitfaden | Deutsches Global Compact Netzwerk | 2014 | Stakeholderbeteiligung bei der Erfüllung der menschenrechtlichen 
Sorgfaltspflicht | S. 19-20 | Hier klicken.  

https://www.globalcompact.de/wAssets/docs/Menschenrechte/Publikationen/stakeholderbeteiligung_bei_der_erfuellung_der_menschenrechtlichen_sorgfaltspflicht.pdf
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Abbildung: Beispiele von Kommunikationsformaten für bestimmte Ziele 

 
Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an:             
Leitfaden | Deutsches Global Compact Netzwerk | 2014 | Stakeholderbeteiligung bei der Erfüllung der menschenrechtlichen 
Sorgfaltspflicht | S. 19-20 | Hier klicken. 

Praxisbeispiel 

Das Chemieunternehmen Evonik identifiziert Anspruchsgruppen, Themen und 
Kommunikationsmaßnahmen systematisch. 

 

 
 

Quelle: Internetseite Evonik, abrufbar unter: https://www.evonik.com/de/sustainability/Sustainable-
Corporate-Strategy.html 
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